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Dein Wille geschehe wie im Himmel 
so auf Erden

Was will Gott? Im Himmel und auf Er-
den?

Kurt Marti (evgl. Pfarrer, Schweiz) ver-
sucht angesichts eines viel zu früh 
Verstorbenen eine Antwort:

erstens war er zu jung
zweitens seiner frau ein zärtlicher 
mann
drittens zwei kindern ein lustiger vater
viertens den freunden ein guter freund
fünftens erfüllt von guten ideen

dem herrn unserem gott hat es ganz 
und gar nicht gefallen
dass einige von euch dachten
es habe ihm solches gefallen
im namen dessen der tote erweckte

im namen des toten der auferstand:
wir protestieren gegen den tod von
gustav

Wer so etwas schreibt, hat Jesus auf 
seiner Seite.  Jesus will nicht den Tod, 
er will, dass wir das Leben haben,  
„Leben  in Fülle.“ (Joh 10,10)
Jesus sagt: „Es ist der Wille dessen, 
der mich gesandt hat, dass ich keinen 
von denen, die er mir gegeben hat, 
zugrunde gehen lasse.“ (Joh 6,23)

Der Wille Gottes ist es, dass wir Men-
schen glücklich sind, denn „Gott ist die 
Liebe.“  (1 Joh 4,16)   Und wir sind 
eingeladen mitzuhelfen, dass in unse-
rer Welt geschehe, was er mit uns aus 
lauter Liebe im Sinn hat.

„Der Wille Gottes will getan sein“, so 
las ich einmal, sein Wille soll durch 
uns geschehen.
Wer alle nur denkbaren Schicksals-
schläge, Unglück, Katastrophen, Krie-
ge, Unfälle, Terrorakte, Krankheit, Tod 
und all die vielen schlimmen Dinge als 
unerforschlichen Willen Gottes in

Ergebenheit hinnehmen möchte, der 
hat - so meine ich - Jesu Bitte im Vater 
unser noch nicht verstanden.
Durch uns soll hier auf Erden gesche-
hen, was der Vater im Himmel will. 
Diese Bitte setzt unser Leben in Be-
wegung, unser Denken, Reden und 
Tun, unsere Hände und Füße und vor 
allem unser Herz. Wie sollten wir denn 
auch im Ernst um etwas bitten, wofür 
wir uns im Leben nicht einsetzen.
Da aber, wo einer des anderen sich 
annimmt, sich Zeit nimmt, um zuzuhö-
ren, sein Brot mit anderen teilt, dem 
Fremden Heimat gibt, Freude und Leid 
mit Anderen teilt, Vergebung erbittet 
und Vergebung gewährt und vieles 
mehr, da ist schon ein Stück Himmel 
auf Erden.
Und solange wir noch unterwegs sind, 
vielleicht noch weit weg vom Ziel, mag 
uns ein Wort von Ernesto Cardenal, 
Befreiungstheologe aus Nicaragua, in 
seinem Buch von der Liebe begleiten: 
„Wir sind noch nicht im Festsaal ange-
langt, aber wir sind eingeladen, wir 
sehen schon die Lichter und hören die 
Musik.“
Hermann Joseph Koch



Hl. Hermann-Josef von Steinfeld

Dieser Heilige wirkte im 12./13. Jh. als 
Priester auch in Sievernich.
Sein Gedenktag ist der 21. Mai.

Im Vertrauen auf die Fürbitte des Hl. 
Hermann-Josef bitten wir Dich, o Herr:

1. Der heilige Hermann-Josef gilt als 
vorbildlicher Priester und Ordens-
mann. Schenke Deiner Kirche auch 
heute Menschen, die durch ihr Vor-
bild von der Frohen Botschaft über-
zeugen.

2. Der heilige Hermann-Josef hatte früh 
durch mystisches Erleben tiefen 
Glauben.. Lass auch uns über ge-
lehrtes Erkennen hinaus Dich erfah-
ren und den wahren Zugang zum 
Glauben finden.

3. Der heilige Hermann-Josef ist Dir be-
dingungslos gefolgt. Stärke auch in 
uns als Christen den Sinn für die be-
dingungslose Nachfolge.

4. Der heilige Hermann-Josef erschien 
Zeitgenossen als gottgefällig, auser-

wählt. Hilf uns, ihn als Vorbild ernst 
nehmen, damit wir andere im Glau-
ben bestärken und sie mit der Frohen 
Botschaft anstecken.

5. Der heilige Hermann-Josef hat Dich 
in der Eucharistie besonders erfahren 
(u.a. Rosenduft). Schenke auch uns 
die Gnade, Dir darin zu begegnen.

6. Der heilige Hermann-Josef hat Maria 
unendlich verehrt. Hilf auch uns sie 
als Mittlerin, Mutter und Fürspreche-
rin in rechter Weise zu begreifen und 
verehren.

7. Der heilige Hermann-Josef hat be-
sonders einfachen Menschen durch 
Wunder geholfen. Du hast gesagt: 
Was ihr dem Geringsten eurer Brüder 
getan habt, das habt ihr mir getan. 
Mach uns bereit für gute Taten be-
sonders den Schwächeren gegen-
über.

8. Der heilige Hermann-Josef ist gotter-
geben verschieden. Schenke auch 
uns und allen Menschen diesen 
Glauben und dieses Vertrauen, be-
sonders in der Todesstunde.

Montag, 02.05.2016 Hauptgebetstreffen
14:00 Kreuzweg im Pfarrgarten für den Frieden und 
den Erhalt der Schöpfung, danach Aussetzung, Ro-
senkranz u. Gebet. Beichtgelegenheit bei Herrn Pfr. 
Kremer u. Herrn Pfr. Koch
18:15 Heilige Messe, Anbetung, danach ca. 19:15 
Angelus an der Kapelle 

Montag, 09.05.2016
17:30 Aussetzung, Rosenkranz mit Anbetung

Montag, 16.05.2016 (Pfingstmontag)
Rosenkranz mit Anbetung entfällt

Montag, 23.05.2016
17:30 Aussetzung, Rosenkranz mit Anbetung

Montag, 30.05.2016
17:30 Aussetzung, Rosenkranz mit Anbetung

Montag, 06.06.2016 Hauptgebetstreffen
14:00 Kreuzweg im Pfarrgarten für den Frieden und 
den Erhalt der Schöpfung, danach Aussetzung, Ro-
senkranz u. Gebet. Beichtgelegenheit bei Herrn Pfr. 
Kremer u. Herrn Pfr. Koch
18:15 Heilige Messe, Anbetung, danach ca. 19:15 
Angelus an der Kapelle 
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